InputBox-Funktion





Zeigt eine Eingabeaufforderung in einem Dialogfeld an, wartet auf die Eingabe eines Textes oder auf das Klicken auf eine Schaltfläche und gibt einen Wert vom Typ String zurück, der den Inhalt des Textfeldes angibt.





Syntax





InputBox(prompt[, title] [, default] [, xpos] [, ypos] [, helpfile, context])





Die Syntax der InputBox-Funktion verwendet die folgenden benannten Argumente:





Teil�
Beschreibung�
�
prompt�
Erforderlich. Ein Zeichenfolgenausdruck, der als Meldung im Dialogfeld erscheint. Die Maximallänge von prompt ist - je nach Breite der verwendeten Zeichen - etwa 1024 Zeichen. Wenn prompt aus mehreren Zeilen besteht, müssen Sie die Zeilen mit einem Wagenrücklaufzeichen (Chr(13)), einem Zeilenvorschubzeichen (Chr(10)) oder einer Kombination aus Wagenrücklaufzeichen und Zeilenvorschubzeichen (Chr(13) & Chr(10)) trennen.�
�
title�
Optional. Ein Zeichenfolgenausdruck, der in der Titelleiste des Dialogfeldes angezeigt wird. Wenn Sie title nicht angeben, wird der Anwendungsname in der Titelleiste angezeigt.�
�
default�
Optional. Ein Zeichenfolgenausdruck, der als Voreinstellung im Textfeld angezeigt wird, wenn der Benutzer keine Eingabe vorgenommen hat. Wenn Sie default nicht angeben, wird das Textfeld ohne Text angezeigt.�
�
xpos�
Optional. Ein numerischer Ausdruck, der den horizontalen Abstand (in Twips) des linken Rands des Dialogfeldes vom linken Rand des Bildschirms festlegt. Wenn Sie xpos nicht angeben, wird das Dialogfeld horizontal zentriert.�
�
ypos�
Optional. Ein numerischer Ausdruck, der den vertikalen Abstand (in Twips) des oberen Rands des Dialogfeldes vom oberen Rand des Bildschirms festlegt. Wenn Sie ypos nicht angeben, wird das Dialogfeld etwa ein Drittel unterhalb des oberen Bildschirmrands (bezogen auf die gesamte Bildschirmhöhe) angezeigt.�
�
helpfile�
Optional. Ein Zeichenfolgenausdruck, der die Hilfedatei mit der kontextbezogenen Hilfe für das Dialogfeld angibt. Wenn Sie helpfile angeben, müssen Sie auch context angeben.�
�
context�
Optional. Ein numerischer Ausdruck mit der Hilfekontextkennung, die der Autor der Hilfe für das entsprechende Hilfethema vergeben hat. Wenn Sie context angeben, müssen Sie auch helpfile angeben.�
�



Bemerkungen





Wenn sowohl helpfile als auch context angegeben werden, kann der Benutzer F1 drücken, um das entsprechende Hilfethema zu context anzusehen. Einige Host-Anwendungen, z.B. Microsoft Excel, fügen dem Dialogfeld automatisch eine Schaltfläche Hilfe hinzu. Wenn der Benutzer auf OK klickt oder die EINGABETASTE drückt, gibt die InputBox-Funktion den Inhalt des Textfeldes zurück. Klickt der Benutzer auf Abbrechen, gibt die Funktion eine Null-Zeichenfolge ("") zurück.





Anmerkung   


Wenn Sie außer dem ersten benannten Argument weitere Argumente angeben möchten, müssen Sie InputBox in einem Ausdruck verwenden. Wenn Sie einige Argumente mit einer bestimmten Position nicht angeben möchten, müssen Sie dennoch das entsprechende Komma als Trennzeichen angeben.











Beispiel für die InputBox-Funktion





In diesem Beispiel werden verschiedene Möglichkeiten aufgezeigt, wie der Benutzer mit der InputBox-Funktion zur Eingabe eines Wertes aufgefordert werden kann. Wenn die X- und Y-Positionen nicht angegeben werden, wird der Dialog automatisch auf dem Bildschirm horizontal und vertikal zentriert. Die Variable Wert1 enthält den eingegebenen Wert, wenn der Benutzer auf OK klickt oder die EINGABETASTE drückt. Wenn der Benutzer auf Abbrechen klickt, wird eine Null-Zeichenfolge zurückgegeben.





Dim Mldg, Titel, Voreinstellung, Wert1


Mldg = "Wert von 1 bis 3 eingeben"		' Aufforderung festlegen.


Titel = "InputBox-Demo"			' Titel festlegen.


Voreinstellung = "1"				' Voreinstellung festlegen.


						' Meldung, Titel und Standardwert anzeigen.


Wert1 = InputBox(Mldg, Titel, Voreinstellung)





				' Hilfedatei und Kontext verwenden. Die Schaltfläche "Hilfe".


				' wird automatisch hinzugefügt.


Wert1 = InputBox(Mldg, Titel, , , , "DEMO.HLP", 10)





				' Dialog an der Position 100,100 anzeigen.


Wert1 = InputBox(Mldg, Titel, Voreinstellung, 100, 100)


�InputBox-Methode





Die InputBox-Methode unterscheidet sich von der InputBox-Funktion insofern als es mit ihr möglich ist, die Eingabe des Anwenders auszuwerten und sie mit Microsoft Excel-Objekten, -Fehlerwerten und -Formeln zu verwenden. Beachten Sie, daß Application.InputBox die InputBox-Methode aufruft; InputBox ohne Objektkennzeichner ruft die InputBox-Funktion auf.





Öffnet ein Dialogfeld für eine Benutzereingabe. Zurückgegeben werden die Informationen, die in das Dialogfeld eingegeben wurden.





Syntax





Ausdruck.InputBox(Prompt, Title, Default, Left, Top, HelpFile, HelpContextID, Type)





Ausdruck�
Erforderlich�
Ein Ausdruck, der ein Application-Objekt zurückgibt.�
�
Prompt�
String erforderlich�
Der Text, der im Dialogfeld angezeigt werden soll. Dies kann eine Zeichenfolge, eine Zahl, ein Datum oder ein boolescher Wert sein. (Vor der Anzeige erzwingt Microsoft Excel automatisch eine Umwandlung dieses Werts in den Datentyp String).�
�
Title�
Variant optional.�
Der Titel für das Eingabefeld. Ohne Angabe dieses Arguments wird der Titel "Eingabe" vorgegeben.�
�
Default�
Variant optional�
Hier legen Sie einen Wert fest, der bei Aufruf des Dialogfelds im Textfeld vorgegeben wird. Ohne Angabe dieses Arguments bleibt das Textfeld leer. Dieser Wert kann auch ein Range-Objekt sein.�
�
Left�
Variant optional�
Hier geben Sie die x-Koordinate für die Dialogfeldposition in Punkt an, und zwar relativ zur linken oberen Bildschirmecke.�
�
Top�
Variant optional�
Hier geben Sie die y-Koordinate für die Dialogfeldposition in Punkt an, und zwar relativ zur linken oberen Bildschirmecke.�
�
HelpFile�
Variant optional�
Der Name der Hilfedatei für dieses Eingabefeld. Sind die Argumente HelpFile und HelpContextID vorhanden, erscheint automatisch eine Schaltfläche Hilfe im Dialogfeld.�
�
Help�ContextID�
Variant optional�
Die Identifikationsnummer des Hilfethemas in der HelpFile.�
�
Type�
Variant optional�
Hier geben Sie den Datentyp des Rückgabewertes an. Ohne Angabe dieses Arguments gibt das Dialogfeld Text zurück. Zulässig ist einer der folgenden Werte oder eine Summe dieser Werte:�
�



Wert�
Bedeutung�
�
0�
Formel�
�
1�
Zahl�
�
2�
Text (Zeichenfolge)�
�
4�
Logischer Wert (True oder False)�
�
8�
Zellbezug, z. B. ein Range-Objekt�
�
16�
Fehlerwert, z. B. #N/A�
�
64�
Wertematrix �
�



Sie können die zulässigen Werte für das Type-Argument auch als Summe angeben. Damit etwa in einem Eingabefeld sowohl Text als auch Zahlen eingegeben werden können, setzen Sie Type auf 1 + 2.








Anmerkungen





InputBox eignet sich zur Anzeige eines einfachen Dialogfelds, so daß Informationen eingegeben werden können, die in einem Makro verwendet werden. Ein solches Dialogfeld besitzt je eine Schaltfläche für OK und Abbrechen. Wird auf die OK geklickt, gibt InputBox den Wert des Dialogfeldes aus. Wird auf Abbrechen geklickt, gibt InputBox den Wert False zurück.





Wird das Type-Argument auf 0 gesetzt, gibt InputBox die Formel in Form von Text aus, etwa "=2*PI()/360". Umfaßt die Formel Bezüge, so werden diese in der A1-Bezugsart ausgegeben. (Mit ConvertFormula können Sie zwischen den verschiedenen Bezugsarten wechseln.)





Wird das Type-Argument auf 8 gesetzt, gibt InputBox ein Range-Objekt zurück. Mit Hilfe der Set-Anweisung können Sie das Ergebnis, wie im folgenden Beispiel, einem Range-Objekt zuweisen.





Set bereich = Application.InputBox(Prompt := "Beispiel", Type := 8)





Ohne eine Set-Anweisung wird die Variable auf den Wert in dem Bereich gesetzt, nicht etwa auf das Range-Objekt selbst.





Wenn Sie die InputBox-Methode dazu verwenden, vom Benutzer eine Formel abzufragen, so müssen Sie die Formel mit Hilfe der FormulaLocal-Eigenschaft einem Range-Objekt zuweisen. Die Eingabe der Formel erfolgt in der Sprache des Benutzers.





Beispiel:





Im folgenden Beispiel wird der Benutzer zur Eingabe einer Zahl aufgefordert.





meineNum = Application.InputBox("Geben Sie eine Zahl ein:")





Dieses Beispiel fordert den Benutzer dazu auf, eine Zelle in Tabelle1 zu markieren. Dabei wird das Type-Argument verwendet, um sicherzustellen, daß der Rückgabewert ein zulässiger Zellbezug (ein Range-Objekt) ist.





Worksheets("Tabelle1").Activate


Set zelle_1 = Application.InputBox( Prompt:="Markieren Sie eine Zelle:", Type:=8)


�MsgBox-Funktion





Zeigt eine Meldung in einem Dialogfeld an und wartet darauf, daß der Benutzer auf eine Schaltfläche klickt. Es wird dann einen Wert vom Typ Integer zurückgegeben, der anzeigt, auf welche Schaltfläche der Benutzer geklickt hat.





Syntax





MsgBox(prompt[, buttons] [, title] [, helpfile, context])





Die Syntax der MsgBox-Funktion verwendet die folgenden benannten Argumente:





Teil�
 �
Beschreibung�
�
prompt�
Erforderlich�
Ein Zeichenfolgenausdruck, der als Meldung im Dialogfeld erscheint. Die Maximallänge von prompt ist - je nach Breite der verwendeten Zeichen - etwa 1024 Zeichen. Wenn prompt aus mehreren Zeilen besteht, müssen Sie die Zeilen mit einem Wagenrücklaufzeichen (Chr(13)), einem Zeilen-vorschubzeichen (Chr(10)) oder einer Kombination aus Wagenrück-laufzeichen und Zeilenvorschubzeichen (Chr(13) & Chr(10)) trennen.�
�
buttons�
Optional�
Ein numerischer Ausdruck, der der Summe der Werte entspricht, die Anzahl und Typ der anzuzeigenden Schaltflächen, die Art des zu verwendenden Symbols sowie die Standardschaltfläche und die Bindung des Dialogfeldes angeben. Wenn Sie buttons nicht angeben, ist der Standardwert 0.�
�
title�
Optional�
Ein Zeichenfolgenausdruck, der in der Titelleiste des Dialogfeldes angezeigt wird. Wenn Sie title nicht angeben, wird der Anwendungsname in der Titelleiste angezeigt.�
�
helpfile�
Zeichenfolgenausdruck optional�
Zeichenfolgeausdruck, der die Hilfedatei mit der kontextbezogenen Hilfe für das Dialogfeld angibt. Wenn Sie helpfile angeben, müssen Sie auch context angeben.�
�
context�
Optional�
Ein numerischer Ausdruck mit der Hilfekontextkennung, die der Autor der Hilfe für das entsprechende Hilfethema gegeben hat. Wenn Sie context angeben, müssen Sie auch helpfile angeben.�
�



Das Argument buttons hat die folgenden Einstellungen:





Konstante�
Wert�
Beschreibung�
�
vbOKOnly�
0�
Nur die Schaltfläche OK anzeigen.�
�
VbOKCancel�
1�
Schaltflächen OK und Abbrechen anzeigen.�
�
VbAbortRetryIgnore�
2�
Schaltflächen Abbruch, Wiederholen und Ignorieren anzeigen.�
�
VbYesNoCancel�
3�
Schaltflächen Ja, Nein und Abbrechen anzeigen.�
�
VbYesNo�
4�
Schaltflächen Ja und Nein anzeigen.�
�
VbRetryCancel�
5�
Schaltflächen Wiederholen und Abbrechen anzeigen.�
�
VbCritical�
16�
Meldung mit Stop-Symbol anzeigen. �
�
VbQuestion�
32�
Meldung mit Fragezeichen-Symbol anzeigen.�
�
VbExclamation�
48�
Meldung mit Ausrufezeichen-Symbol anzeigen.�
�
VbInformation�
64�
Meldung mit Info-Symbol anzeigen.�
�
VbDefaultButton1�
0�
Erste Schaltfläche ist Standardschaltfläche.�
�
VbDefaultButton2�
256�
Zweite Schaltfläche ist Standardschaltfläche.�
�
VbDefaultButton3�
512�
Dritte Schaltfläche ist Standardschaltfläche.�
�
VbDefaultButton4�
768�
Vierte Schaltfläche ist Standardschaltfläche.�
�
VbApplicationModal�
0�
An die Anwendung gebunden. Der Benutzer muß auf das Meldungsfeld reagieren, bevor er seine Arbeit mit der aktuellen Anwendung fortsetzen kann.�
�
VbSystemModal�
4096�
An das System gebunden. Alle Anwendungen werden unterbrochen, bis der Benutzer auf das Meldungsfeld reagiert.�
�



Die erste Gruppe von Werten (0 - 5) beschreibt die Anzahl und den Typ der im Dialogfeld angezeigten Schaltflächen. Die zweite Gruppe (16, 32, 48, 64) beschreibt die Symbolart. Die dritte Gruppe (0, 256, 512) legt die Standardschaltfläche fest. Die vierte Gruppe (0, 4096) legt fest, in welcher Form das Dialogfeld gebunden ist. Verwenden Sie beim Addieren der Zahlen zu einem Gesamtwert für das Argument buttons nur eine Zahl aus jeder Gruppe.





Anmerkung   


Diese Konstanten sind durch Visual Basic für Applikationen festgelegt. Daher können die Namen an einer beliebigen Stelle im Code anstelle der tatsächlichen Werte verwendet werden.





Rückgabewerte


Konstante�
Wert�
Beschreibung�
�
vbOK�
1�
OK�
�
vbCancel�
2�
Abbrechen�
�
vbAbort�
3�
Abbruch�
�
vbRetry�
4�
Wiederholen�
�
vbIgnore�
5�
Ignorieren�
�
vbYes�
6�
Ja�
�
vbNo�
7�
Nein�
�



Bemerkungen


Wenn sowohl helpfile als auch context angeben werden, kann der Benutzer F1 drücken, um das Hilfethema für context anzuzeigen. Einige Host-Anwendungen, zum Beispiel Microsoft Excel, fügen dem Dialogfeld automatisch die Schaltfläche Hilfe hinzu.


Wenn im Dialogfeld die Schaltfläche Abbrechen angezeigt wird, hat das Drücken von ESC dieselbe Wirkung wie das Klicken auf Abbrechen. Wird im Dialogfeld die Schaltfläche Hilfe angezeigt, wird für das Dialogfeld eine kontextbezogene Hilfe zur Verfügung gestellt. Ein Wert wird aber nur zurückgegeben, wenn auf eine der anderen Schaltflächen geklickt wird.





Anmerkung   


Wenn Sie außer dem ersten benannten Argument weitere Argumente angeben möchten, müssen Sie MsgBox in einem Ausdruck verwenden. Wenn Sie einige Argumente mit einer bestimmten Position nicht angeben möchten, müssen Sie dennoch das entsprechende Komma als Trennzeichen angeben.





Beispiel





In diesem Beispiel wird die MsgBox-Funktion verwendet, um eine Meldung zu einem schwerwiegenden Fehler in einem Dialogfeld mit den Schaltflächen Ja und Nein anzuzeigen. Nein ist dabei die Voreinstellung. Der von MsgBox gelieferte Wert hängt von der Schaltfläche ab, die der Benutzer wählt. Im Rahmen dieses Beispiels wird angenommen, daß DEMO.HLP


 eine Hilfedatei ist, in der ein Thema mit der Kontextnummer 1000 vorhanden ist.





Dim Mldg, Stil, Titel, Hilfe, Ktxt, Antwort, Text1


Mldg = "Möchten Sie fortfahren ?"			' Meldung definieren.


Stil = vbYesNo + vbCritical + vbDefaultButton2	' Schaltflächen definieren.


Titel = "MsgBox-Demonstration"			' Titel definieren.


Hilfe = "DEMO.HLP"				' Hilfedatei definieren.


Ktxt = 1000						' Kontext für Thema definieren.


Antwort = MsgBox(Mldg, Stil, Titel, Hilfe, Ktxt)	' Meldung anzeigen.


If Antwort = vbYes Then				' Benutzer hat "Ja" gewählt.


	Text1 = "Ja"					' Operation ausführen.


  Else							' Benutzer hat "Nein" gewählt.


	Text1 = "Nein"				' Operation ausführen.


End If
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